
  
 

 

 

Philosophie in der Öffentlichkeit: 
Wie schreibe ich für philosophische Blogs? 

Ein Workshop von 
PhilPublica und der Akademie für Politische Bildung in Tutzing 

mit Unterstützung der Deutschen Gesellschaft für Philosophie (DGPhil) und der Deutschen 
Gesellschaft für Analytische Philosophie (GAP) 

 
Viele philosophische Ideen, Gedanken und Argumente wären weit über die akademische 
Fachdiskussion hinaus von Interesse und würden die Aufmerksamkeit einer breiteren 
Öffentlichkeit verdienen. Blogs bieten eine Plattform, um sie besonders niedrigschwellig 
zugänglich zu machen und sich auch mit Laien darüber auszutauschen. Dabei können 
einerseits Inhalte aus der akademischen Forschung für ein nicht-philosophisches Publikum 
aufbereitet werden. Umgekehrt können Blogbeiträge aktuelle gesellschaftliche und politische 
Debatten aufgreifen und durch philosophische Perspektiven bereichern. 

 
Gerade denjenigen, die das akademische philosophische Schreiben mühsam gelernt haben 
und nun professionell betreiben, kann es aber schwerfallen, auf eine Weise zu schreiben, die 
auch für ein Publikum ohne Fachkenntnisse verständlich, unterhaltsam und spannend ist. 

Beim Workshop lernen Teilnehmende, wie sich philosophische Gedanken in die Öffentlichkeit 
tragen lassen und wie man dabei authentisch bleiben, sich also auf die Bedürfnisse des 
Publikums einlassen kann, ohne den eigenen Anspruch zu unterlaufen. Dazu führen Dr. 
Gottfried Schweiger und Dr. Sarah Rebecca Strömel vom Philosophieblog praefaktisch.de 
sowie Lars Weisbrod, Philosoph und Redakteur im Feuilleton von DIE ZEIT, in das 
philosophische Schreiben für eine breitere Öffentlichkeit und speziell Blogs ein. Im Anschluss 
begleiten sie die Teilnehmenden beim Verfassen eigener Blogbeiträge und geben schließlich 
Feedback zu den Entwürfen. Für ausgewählte Blogbeiträge, die beim Workshop entstanden 
sind, besteht im Anschluss die Möglichkeit zur Publikation auf praefaktisch.de. 

Datum und Uhrzeit: Mittwoch, 23. Juli, ca. 14.00 Uhr bis Freitag, 25. Juli 2025, ca. 15.30 Uhr 
Ort: Akademie für Politische Bildung, Buchensee 1, 82327 Tutzing (direkt am Starnberger 
See, ca. 35 km südlich von München) 

Programmübersicht: 
23. Juli: Anreise an der Akademie für Politische Bildung; Kennenlernen und Einführung; 
allgemeine Anleitung zum Bloggen; Themenkonferenz in kleinen Gruppen 
24. Juli: Selbstständige Arbeit an den Blog-Artikeln; abendliche Podiumsdiskussion zur 
Vermittlung philosophischer Gedanken in eine breitere Öffentlichkeit 
25. Juli: Lektüre und Besprechung der Ergebnisse 

https://praefaktisch.de/


Zielgruppe: Bewerben können sich alle Interessierten, die mindestens über einen Bachelor- 
Abschluss in Philosophie verfügen. Bevorzugt werden Personen, die aktuell Philosophie im 
Master studieren, in Philosophie promovieren oder anderweitige Forschungsprojekte in der 
akademischen Philosophie verfolgen. 

Teilnahmegebühr: Die Teilnahmegebühr wird durch die DGPhil und die GAP bezuschusst. Die 
folgenden Gebühren sind von den Teilnehmenden selbst zu tragen: 
Teilnahme mit zwei Übernachtungen (von Mittwoch bis Freitag): 90 € (ermäßigt 30 €), ohne 
Übernachtungen: 40 € (ermäßigt 10 €). In der Tagungsgebühr sind das Abendessen am  
Mittwoch, das Frühstück, Mittag- und Abendessen am Donnerstag sowie Frühstück und 
Mittagsessen am Freitag enthalten. 

 
Ermäßigungsberechtigt sind u.a. Studierende (nach Vorlage des Studierendenausweises), 
Personen im Referendariat und Arbeitssuchende (auch hier sind Nachweise erforderlich). 

 
Eine Übernachtung in der Akademie schon am Dienstag ist voraussichtlich nicht möglich, 
Frühanreisende müssten sich ggf. selbst um eine Übernachtungsmöglichkeit kümmern. 

 
Bewerbungsunterlagen (in dieser Reihenfolge): 
Zwei Themen-Pitches/Vorschläge für einen Blog-Beitrag; eine Textprobe (ein Auszug aus einer 
wissenschaftlichen oder nichtwissenschaftlichen Arbeit) im Umfang einer Seite, beides bitte 
anonymisiert (also ohne Nennung Ihres Namens); tabellarischer CV; Abschlusszeugnis oder 
letzte Notenübersicht. Bitte als eine pdf-Datei per Mail an: workshop@philpublica.de. 

Bewerbungsfrist: 02. Mai 2025 
Entscheidung über die Annahme: Anfang Juni 2025 

 
Zum Themen-Pitch: Stellen Sie sich vor, Sie schlagen der Redaktion vom Philosophieblog 
praefaktisch.de ein Thema vor. Erklären Sie in 150-200 Wörtern, worüber Sie schreiben wollen 
und warum das Thema für eine breite Leserschaft relevant ist. Das Thema kann direkt aus 
der (akademischen) Philosophie kommen. Welche Idee, welche Theorie, welche 
Methode begeistert oder beschäftigt Sie so, dass Sie der Meinung sind: Es sollten viel mehr 
Menschen davon erfahren? Oder gibt es ein gesellschaftliches Thema, das Sie umtreibt und 
von dem Sie glauben, dass man es deutlicher oder auch ganz anders sehen kann, wenn 
man es im Licht eines philosophischen Konzepts beschreibt? 

Inklusivität: Der Veranstaltungsraum ist barrierefrei zugänglich. An der Teilnahme 
Interessierte mit besonderen Bedarfen können sich gern per E-Mail bei der Tagungssekretärin 
der Akademie Iryna Bielefeld (i.bielefeld@apb-tutzing.de) melden. 

Diese Veranstaltung wird organisiert von PhilPublica (vertreten durch Prof. Dr. Eva Weber- 
Guskar) und der Akademie für Politische Bildung (vertreten durch Laura Martena, M.A.). 

Die Veranstaltung wird gefördert von der der Gesellschaft für Analytische Philosophie (GAP) 
und der Deutschen Gesellschaft für Philosophie (DGPhil). 
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